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Ihr Reinhard Golenia

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wo sind denn die Engel geblieben, frage ich meine Frau
und meine damit die kleinen weißen Singer Engel, die in
der Advents- und Weihnachtszeit unseren Kaminsims
zieren. Auf dem Boden antwortet sie, wurde so langsam
Zeit, sie wegzuräumen. Tja, so ist das, die Jahresuhr steht
niemals still, singt uns schon Rolf Zuckowski.

Aber die Engel, von denen wir gerade erst in der Weihnachtsgeschichte gehört
haben, die haben als Boten Gottes natürlich das ganze Jahr über gut zu tun. Meist
tun sie das ja, ohne dass wir sie zu Gesicht bekommen oder erkennen. Aber
spüren tun wir ihr Wirken schon. Und dass ganz besonders, wenn sie, wie bei
vielen von uns schon geschehen, als Schutzengel auftauchen. Mein Schutzengel
hatte schon ein paar Einsätze und dafür bin ich ihm sehr dankbar. Aber auch sonst
können wir uns nie sicher sein, wann und wo sie in Erscheinung treten. „Vergesst
nicht, gastfreundlich zu sein; denn dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel
beherbergt“; mahnt uns der Hebräerbrief in Kap. 13 Vers 2. Das ist heute aktueller
denn je und tatsächlich sind auch Engel unter den Menschen, die vor Krieg, Gewalt
und Verfolgung zu uns fliehen. Und auch Jesus wird weiter von den Engeln
begleitet. Als die Frauen in der Auferstehungsgeschichte (Lukas 24) zu Jesu Grab
kommen und ihn nicht finden, treffen sie dort zwei Engel, die ihnen sagen: „Was
sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist auferstanden!“
Das Redaktionsteam wünscht Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest
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„Nein, ich rede nicht über Twitter. 
Ich möchte, dass du mir buchstäblich folgst.“
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Ihr Friedrich Neuhof

Influencerinnen und Influencer neh-
men Einfluss auf andere. An ihrem
Verhalten orientieren sich die
Follower, diejenigen, die der Person
folgen. Das ist kein neues Phänomen.
Menschen interessieren sich für das
Leben von berühmten Personen.
Manche haben dafür in ihrer Jugend
beispielsweise die „Bravo“ gelesen
und sich an dem Kleidungsstil des Idols
orientiert. Andere lassen sich inspirie-
ren von dem, was eine prominente
Person bspw. in einer Buchveröffentli-
chung zu erzählen hat. So hat bei-
spielsweise Hape Kerkeling 2006 mit
seinem Reisebericht „Ich bin dann mal
weg“ dafür gesorgt, dass das Interesse
am Pilgern deutlich stieg. Kerkeling hat
Einfluss genommen und viele haben
sich von ihm beeinflussen lassen,
indem sie seinem Beispiel gefolgt sind.
Der Aufruf „folgt mir“ ist bereits sehr
alt.  Wir   kennen   ihn  von  Jesus,  der

Menschen aufforderte, ihm zu folgen.
Die Bibel erzählt von nur zwölf dieser
Followern, nämlich den Jüngern. Im
Vergleich zu heutigen Influencer:innen
eine lächerlich kleine Zahl.
Die zwölf Jünger stehen stellver-
tretend für eine größere Gruppe aus
Anhänger:innen. Jesu Einfluss war
riesig und reicht bis heute. Sein Aufruf
„folgt mir“ gilt noch immer.

Nachfolge bedeutet für mich, sich
Jesus zum Vorbild zu nehmen. Er
urteilt nicht über Menschen, sondern
erkennt, wozu sie in der Lage sind.
Jesus macht keine Vorwürfe, sondern
er hat Mitleid, denn er liebt die
Menschen. Deshalb gibt er sich für sie
am Kreuz hin. Das aber ist nicht das
Ziel von Nachfolge. Jesus macht mit
seinem Aufruf nicht sein eigenes Han-
deln zum Maßstab für andere. Genau-
so wie Jesu handeln ist nicht möglich
und nicht nötig. Vielmehr ist Nach-
folge ein Anspruch, immer wieder zu
versuchen, so mit den Mitmenschen
umzugehen, wie Jesus es getan hat.
Der Glaube an Jesus gibt mir die Kraft
dafür. Das ist für mich ein Kern-
element meiner christlichen Identität.
Das gefällt mir.

Folgt mir
Der Aufruf „folgt
mir“ ist heute
ganz alltäglich.
„Folgt mir auch
auf Instagram
und TikTok und
lasst einen   Like

da.“ So, oder so ähnlich heißt es
häufig. Wer dem Aufruf folgt, wird
damit zum Follower einer Influen-
cerin bzw. eines Influencers.
Dadurch bleibt man über neue Inhalte
informiert. Gleichzeitig lässt sich die
Berühmtheit und damit die mögliche
Einflussnahme von Influencer:innen
anhand der Anzahl an Followern
bemessen.
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Neue Follower für die Gemeinde? 
Das Social Media Team spricht über Instagram
von Sebastian Hohensee

Hallo zusammen. Seit wann betreibt ihr schon den Instagram-Kanal der
Gesamtkirchengemeinde?
Kathi: Im Jahr 2024 habe ich den Kanal übernommen und zunächst Monatsüber-
sichten für Gottesdienste gestaltet. Dann kamen Beiträge für den Kirchenvorstand
dazu. Danach habe ich nach und nach immer mehr Beiträge mit Bildern für
anstehende oder vergangene Veranstaltungen erstellt.
Für die, die Instagram noch nicht kennen. Könntet ihr kurz sagen, was sich hinter
dem Wort verbirgt?
Florentine: Instagram ist eine App (Programm, Anwendung), vor allem für Smart-
phones. Vorwiegend jüngere Leute nutzen Instagram für Neuigkeiten, um eigene
Inhalte zu kreieren oder zur reinen Unterhaltung.
Meist sind es einzelne Personen wie etwa Prominente, die einen Kanal betreiben.
Aber warum benötigt auch eine Kirchengemeinde Instagram?
Robin: Instagram sorgt für mehr Aufmerksamkeit. Wer unseren Kanal findet, klickt
vielleicht einfach mal rein und denkt sich, so kriege ich immer alles mit. Es ist
entspannter als Informationen z.B. jedes Mal über Google zu suchen.
Dafür gibt es doch den Gemeindebrief. Oder kann Instagram etwas, das der Brief
nicht kann?
Kathi: Instagram ist interaktiver als der Gemeindebrief. Der Beitrag über das letzte 
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Kanal. 
Doch braucht die
Gemeinde überhaupt
Follower auf den sozi-
alen Medien und was
unterscheidet einen
kirchlichen Kanal von
anderen? Über diese
und andere Fragen
habe ich mit den
vieren gesprochen.

Katharina Mietz, Florentine Giesecke, Robin Dittmann und Jan Bremer gehören
zum neu gegründeten Social Media Team der Gesamtkirchengemeinde. Mit
anderen Aktiven aus der Jugendarbeit pflegen und befüllen sie u.a. den  gemein-
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Gemeindefest etwa kann kommentiert oder Erlebnisse dazu geteilt werden.
Veranstaltungen können kurzfristiger beworben oder Veränderungen dazu mit-
geteilt werden. Die Leute sind näher dran an Themen. Auch an denen, die nicht in
den Gemeindebrief passen.
Lösen die „neuen“, digitalen und sozialen Medien bald die „alten“ wie Zeitung und
Fernsehen ab? Was meint ihr?
Robin: Ich glaube, dass Videos und Bilder mehr Emotionen zeigen können als z.B.
die textlastige Zeitung. Die Hintergründe der Menschen und Geschichten werden so
offensichtlicher.
Kathi: Ich denke schon, dass es einen Wandel der Medien gibt. Zeitungen kommen
in der jüngeren Generation nicht mehr wirklich an. Das hat auch mit der kürzer
werdenden Aufmerksamkeitsspanne zu tun.
Wie sieht es mit der Vernetzung mit anderen Kirchengemeinden über Instagram
aus?
Kathi: Der Kirchenkreis Burgdorf hat einen Kanal mit Namen „kreuz.und_quer“.
Hier gibt es Informationen aus allen Kirchengemeinden im Kirchenkreis. Ansonsten
markieren wir bei Beiträgen auch oft Nachbarkirchengemeinden. Auf diese Weise
sind deren Veranstaltungen auch für unsere Follower zu sehen. Umgekehrt werden
wir dafür auch verlinkt und andere Menschen werden so auf die Angebote in
unserer Gemeinde aufmerksam gemacht. Durch diese Vernetzung entsteht ein
Austausch, z.B. über regionale Jugendgottesdienste.
Wie ich gesehen habe, gibt es vermehrt Interviews und Videos auf dem Kanal.
Was plant ihr noch für die Zukunft?
Florentine: Das ist richtig. Von Beiträgen wollen wir verstärkt Videos einstellen. Die
Interaktion mit den Followern ist uns dabei wichtig, vielleicht auch durch ein Quiz
oder ähnliches. So wollen wir die Jugendlichen und Jüngere anregen teilzunehmen.
Robin: Gerade durch Videos werden auch Konfis auf unseren Kanal aufmerksam.
Mit mehr Followern sind auch andere Dinge möglich, z.B. ein Spendenaufruf oder
eine Petition.
Jan: Geplant ist, testweise Jugendgottesdienste zu übertragen. Die Live-
Übertragungen könnten auch über den Kanal laufen. Wenn es gut ankommt, kann
es hoffentlich irgendwann auch erweitert werden.
Und zu guter Letzt die Frage, wie finde ich den Instagram-Kanal, wenn ich ihm
noch nicht folge?
Auf Seite 34 des Gemeindebriefs ist ein QR-Code abgedruckt. Wenn man diesen z.B.
mit der Handykamera scannt, kommt man auf die Seite. Hilfreich ist es, vorher die
Instagram-App herunterzuladen. Wenn man uns dann gefunden hat, gerne ein
Follow da lassen, um neue Beiträge gleich zu sehen.
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Digitale Gemeinde
Das Schlagwort „Digitalität“ ist omnipräsent.
Besonders kontrovers geht es bei der Frage zu, ob
Deutschland den Anschluss an die digitale
Revolution schafft oder womöglich schon längst
verpasst hat. Doch wie sieht es eigentlich in unserer
Gemeinde aus?

Der Gemeindebrief erscheint (leider)
nur vier Mal im Jahr. Um zeitnäher
über Neuigkeiten zu berichten und auf
Angebote aufmerksam zu machen,
gibt es seit kurzem einen Instagram-
Kanal (s. Interview auf den Seiten
zuvor). 

Wie bei der Spendenaktion „Herztöne“
für die Orgel Rethmar bereits erprobt,
gibt es zukünftig die Möglichkeit
bargeldlos über QR-Codes für die
Gemeinde und besondere Zwecke zu
spenden. Über QR-Code sollen in
diesem Jahr auch Liedzettel für
Gottesdienste mit mehreren hundert
Teilnehmenden verfügbar sein, damit
Kosten und Material gespart werden.
Schon zur Corona-Zeit gab es
pandemiebedingt probehalber digitale
Gottesdienste. Vor allem die
Jugendgottesdienste „Go Church“
sollen demnächst regelmäßig live
verfolgt werden.

Dies sind nur einige Beispiele für die
Digitalität in unserer Gemeinde. Häufig
wird nur darauf aufmerksam, wer
gezielt danach sucht. Digitalität ist
hingegen kein Selbstzweck. Vor allem
sollen die digitalen Kanäle und Dienste
jüngeren Generationen einen Zugang
zu kirchlichen Angeboten und damit
der frohen Botschaft Gottes eröffnen. 

Digital ist auch das Intranet „intern-e“.
Es ist seit der Gründung der Gesamt-
kirchengemeinde im Jahr 2021 als
Ablagesystem im Einsatz und in
Bereichen wie Protokollführung und
Archivierung für die Verwaltungsarbeit
unersetzlich geworden. 
Der bekannte Nachrichtendienst
WhatsApp hat sich zuletzt als Kommu-
nikationsmedium auch in der
Gemeinde etabliert. Neben Chats für
Ausschüsse, Dienste und Gruppen, die
ein schnelleres Reagieren ermöglichen,
nutzt Damaris Frehrking ihren
WhatsApp-Status, um geistliche
Impulse für den Tag zu geben, für
Fragen erreichbar zu sein oder etwa
Musicals und Freizeiten anzukündigen. 

Seit längerem schon gibt es die
Homepage www.kirche-sehnde.de.
Sie erfüllt einen ähnlichen Zweck und
bietet regelmäßig Rückblicke und
Ankündigungen sowie einen digitalen
Gottesdienstplan. Auf der Homepage
finden sich außerdem Kontaktadressen
von Hauptamtlichen. 

Vielen Dank an dieser Stelle allen, die
daran arbeiten, wie etwa den Mit-
gliedern des Öffentlichkeitsausschus-
ses, Alexander Ketzler für die
Betreuung der Homepage und
unserem neu formierten Social Media
Team! (SH)
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Unterstützung bei Examensarbeit
Im Rahmen meiner Examensarbeit
möchte ich eine Untersuchung in
der Gemeinde durchführen. Wer
mich durch das Ausfüllen eines
Fragebogens oder ein kleines Inter-
view unterstützen möchte, meldet
sich bitte mit dem Betreff
„Umfrage“ per E-Mail bei mir:
friedrich.neuhof@evlka.de
Vielen herzlichen Dank!

Auf dem Weg
Mein Vikariat neigt sich seinem Ende
entgegen. Die letzten Prüfungen und
der Abschiedsgottesdienst stehen an.
Die Zeit ist viel zu schnell vergangen.
Dabei waren es zwei großartige Jahre,
in denen ich viel gelernt und mich
weiterentwickelt habe.
In meinen ersten Gottesdiensten war
ich noch zurückhaltend. Inzwischen
fühle ich mich sehr wohl dabei,
meinen Talar anzulegen und
Gottesdienst zu feiern. Es fällt mir
leichter, meinen Stil zu finden und ich
selbst zu sein. Zuversichtlich kann ich
sagen: Ich bin auf dem Weg.
Beim Singtraining lernte ich, Lieder
anzustimmen – etwas, das ich mir
zuvor nicht zugetraut hatte. Umso
überraschter war ich, als es auf Anhieb
funktionierte. Öfters höre ich Men-
schen sagen: „Ich kann nicht singen.“
Vielleicht auch aus Angst vor Kritik.
Trauen Sie es sich zu und meinen Sie
nicht, perfekt sein zu müssen. Es
macht Spaß und lohnt sich. Ich bin
sicher, dass auch ich da noch auf dem
Weg bin.

An meiner Tätigkeit schätze ich beson-
ders die Begegnungen mit Menschen.
Ich hätte nicht erwartet, wie
bereichernd das ist. Ich treffe Täuflinge
mit ihren Familien, KiTa-Kinder und
Mini-Konfis, die tolle Ideen zum
Umgang miteinander haben. Ich treffe
Konfis und Jugendliche, die ihren
Blickwinkel einbringen. Ich treffe junge
Erwachsene, die bei der Trauung mer-
ken, dass Kirche anders als erwartet
ist. Ich treffe älteren Menschen sowie
Seniorinnen und Senioren, die sich viel
einbringen und ihre spannenden
Lebensgeschichten erzählen. Ich führe
Gespräche, betreibe Seelsorge, bringe
meine Sicht auf den Glauben näher
oder es wird im Team etwas organi-
siert. Vieles passiert unscheinbar im
Hintergrund. Bei all dem bringen
Glaube und Gemeinde Menschen zu-
sammen und lassen die Menschen
leuchten. Daran mitzuwirken, empfin-
de ich als großes Privileg. So sind wir
alle gemeinsam auf dem Weg.
Gottesdienst zur Verabschiedung
Ich lade herzlich zum Gottesdienst
anlässlich meiner Verabschiedung am
Sonntag, 19. April um 10.00 Uhr in
Rethmar ein. Anschließend findet im
Gemeindehaus ein Empfang statt.

Ihr Friedrich Neuhof
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Schon gehört?! Seit kurzem trifft sich
ein Bläserchor für Jugendliche zum
gemeinsamen Musizieren. Zuletzt
haben wir die Andacht auf dem
Weihnachtsmarkt Rethmar und ein
Kinder-Musical in Sehnde musikalisch
unterstützt. Aktuell bereiten wir uns
auf Jugendgottesdienste und die
Konfirmationen im Mai vor.

Die Gruppe ist derzeit im Aufbau
begriffen und ein Einstieg daher gut
möglich. Wenn du also 12 Jahre oder
älter bist, ein Blasinstrument (Holz oder
Blech) grundlegend beherrschst und
Lust auf Gemeinschaft und Auftritte
hast, bist du zu den Proben herzlich
eingeladen! Die Teilnahme ist kosten-
los, Instrument sollte vorhanden sein
kann ggf. aber geliehen werden. (SH)

NEU: Bläserchor für Jugendliche ab 12 Jahren

Die Ausstellung ist auch am 12. April nach dem Gottesdienst geöffnet.
Ab 14.30 Uhr können Sie die Kunstwerke bei Kaffee und Kuchen genießen.
Weitere Künstlerinnen und Künstler können sich gerne noch melden.

Förderverein lädt zur Ausstellungseröffnung ein:
Wir laden Sie herzlich zu unserer
Vernissage im Gemeindehaus,
Mittelstraße 56 in Sehnde ein! 
Dank der Initiative von Jürgen
Wattenberg, einem engagierten
Mitglied unseres Fördervereins und
einer talentierten Künstlergruppe,
konnten wir diese besondere
Ausstellung planen.
Am 11. April 2026 begrüßen wir Sie
zur Eröffnung der Ausstellung um
17.00 Uhr mit einem Sektempfang.  

Sonja Werner und Team 
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Nachruf Carmen Gräler, 
Anneliese Brandes und Eberhard Fudickar

Carmen Gräler Anneliese Brandes

Wir mussten Abschied
nehmen von Anneliese
Brandes und Carmen Gräler. 

Beide haben bei uns in der
Kirchengemeinde als
Pfarramtssekretärinnen
gearbeitet. Carmen Gräler
war von 1975 bis 1998 über
22 Jahre lang vor allem im
Bonhoefferhaus zuständig.

Ihr oblag neben den allgemeinen Verwaltungsaufgaben auch die Verwaltung der
Spielschule. Anneliese Brandes arbeitete von 1984 bis 1994 über 10 Jahre lang im
Pfarrbüro der Kreuzkirche. Wir haben beiden auch über ihre berufliche Tätigkeit
hinaus viel zu verdanken. Ihnen beiden war ein patentes, freundliches und offenes
Wesen zu eigen, beide haben ihre Aufgaben mit großer Zuverlässigkeit, aber auch
mit einem großen Herzen für die Menschen in unserer Kirchengemeinde erfüllt.
Auf unzählige gute Begegnungen bis in die letzten Jahre hinein blicken wir dankbar
zurück.
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Abschied nehmen mussten wir auch von
Eberhard Fudickar. Ab 2015 hat er mehrere
Jahre in unserer Kirchengemeinde neben Frau
Kinder und Herrn Mumme als Organist
gearbeitet. Zusammen mit seiner Frau Anja
richtete er regelmäßig die kleinen Konzerte bei
der „offenen Kirche“ im Rahmen der Projekte
des Fördervereins mit aus und ein
Adventskonzert bleibt in guter Erinnerung. Herr
Fudickar hat sich, solange es ihm möglich war,
sehr wohlwollend für die Belange der
Kirchengemeinde und die Musik eingesetzt.  

Eberhard Fudickar

Gern werden wir an seine Besuche im Pfarrbüro denken – oft hat er etwas Gutes
dagelassen und die Stimmung aufgeheitert! Wir sind dankbar für die gemeinsame
Zeit. (DAF)
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Wort aus dem Kirchenvorstand
Am 18.01.2026 fand der Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde in St. Ulrich
in Haimar statt.
Während des Gottesdienstes bekam die Gemeinde einen eindrucksvollen Bericht
von Herrn von Boetticher, Sohn eines ehemaligen Pastors aus Haimar, über die
Eindrücke des Ortes aus seiner Kindheit kurz nach dem Krieg.
Im Anschluss wurde der Bericht des KV gehalten. Berichtet werden konnte über
ein sehr lebendiges Gemeindeleben, aber auch die großen Herausforderungen,
vor der nicht nur unsere Gesamtkirchengemeinde steht. Ursächlich sind die
massiv zurückgehenden Finanzen. Dadurch wird die Unterhaltung der
gemeindeeigenen Gebäude sehr eingeschränkt werden. Künftig wird man sich
gewiss von Immobilien trennen müssen.
Auch personell haben die knappen Ressourcen ihre Auswirkung. So wird eine
Zusammenarbeit in der Region V, den Gemeinden Ilten, Höver, Bilm und Ahlten
immer wichtiger werden. Erfreulicherweise gibt es bereits ein sehr gutes
Miteinander der Haupt- und Ehrenamtlichen, das weiterhin ausgebaut wird. Dies
wird sich auch auf die Gottesdienste auswirken. 

Anzeige
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Heidrun Golenia

Aber wir stellen fest, wie aus der Not auch Gutes entsteht. Denn es erweitert den
Blick auch über die Kirchengemeinde hinaus und verbindet.
Viele Veranstaltungen und Einrichtungen, die in 2025 neu gestartet wurden,
haben sich etabliert und werden fortgeführt, wie der Spontanchor, der 3teilige
Glaubenskurs oder die Lesenacht, um einige Beispiele zu nennen.
Ein Dank gilt allen Ehren- und Hauptamtlichen, die sich an unzähligen Stellen
einbringen und ihr Bestes geben, damit die Gemeinde lebendig und einladend ist
und bleibt.
Nach den Grußworten kam es dann zu einem regen Austausch bei einem Imbiss
mit Sekt und Kaffee.
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Erste Sehnder Vorlesenacht
Am 16. Januar haben wir mit
über 50 Kindern und vielen
Teamern eine Vorlesenacht
durchgeführt. 
Da ist es mal turbulent und mal
ganz gemütlich und ruhig
zugegangen. Mitorganisator
und Ideengeber Claas Lietz
führte zusammen mit seinem
Sohn eine kleine Rallye im
Dunkeln durch. 

Der Kirchturm wurde ebenfalls im Dunkeln erkundet, es wurde gespielt und
Gottesdienst gefeiert und natürlich in mehreren gemütlichen „Nestern“
vorgelesen. Wir sind dankbar für eine schöne Idee, die großen Anklang fand. Am
13. August zum Ende der Ferien wird es im Rahmen der Ferienpassaktionen die
nächste Großaktion für Kinder geben. (DAF)
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Rethmar 2. Mai 2026 10.30 Uhr 
Paul Hasler
Celia Hente

Hannah Emilia Henze
Elias Robert Kasdorf

Lena Kühnel
Leif Jost Lengwenat

Linus Meyer
Fabian Joel Nechanitzky Souto

Merle Weber
Giulia Weidmüller

Rethmar 2. Mai 2026 13.00 Uhr
Fynn Luca Benzmann

Kjell Hartmann
Pia Luisa Mey

Ben Ole Mielenhausen
Alva Sophie Petersen

Jakob Schlörholz
Leonardo Alexander Silberzahn

Ben Schubert
Luis Gurkasch

Maximilian Habenicht

Emma Drees
Jule und Leni

Fischer
Jonah Elias Hohl

Merle Korpak
Maximilian Kothe

Maristella und
Felix Lietz

Emma Dewald
Björn Frederik

Kunisch
Vincent Scharnhorst

Nico Schulz
Matteo Levi

Schrader
Luis Lechner
Claas Bökel

Charlotte
Heinzendorf

Niklas Leon Martin
Anna-Rosa Skopnik
Hennes Wittchen

Philipp Scholz
Lena Tav

Sehnde 9. Mai 2026 11.30 Uhr

Sehnde 9. Mai 2026 14.00 Uhr

Adrian Walter
Roman Fefelov

Pia Behrens
Alessia-Fiona

Hähling
Ebba Kasten

Joshua Strienke
Clara Marleen

Kaiser
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Kinderchöre – alles geht weiter!
Kinderchor 1 2.-5. Klasse Claudia Fulda Montags 16.00-16.45 Uhr

Kinderchor 2 5-8 Jahre Katharina Mietz Mittwochs 16.00-16.45 Uhr

Klangkäfer Kleinkinder
mit Eltern Gerta Hoffrichter Dienstags 16.00-16.45 Uhr

Info, Anmeldung und Koordination:
Pastorin Damaris Frehrking und Katharina Mietz (Kontakt siehe S. 34)

Claudia Fulda, Katharina Mietz, Gerta Hoffrichter

Wir freuen uns mitteilen zu können, dass nach dem Abschied von Inken Kinder für
alle Chorgruppen neue Leitungen gefunden werden konnten, die bereits den
Dienst aufgenommen haben. Wir freuen uns, dass die Chöre Weihnachten unser
Krippenspiel bereichert haben.
Die Grundschullehrerin Clau-
dia Fulda ist vielen Sehnder
Familien bekannt, ebenso
Gerta Hoffrichter als Erziehe-
rin aus KiTa, Krippe und
Spielschule. Katharina Mietz
studiert Musik und ist unserer
Gemeinde als Organistin und
Solistin bekannt. 

Herzlich willkommen in der
neuen Aufgabe! (DAF)
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In der zweiten Jahreshälfte folgen weitere Veranstaltungen, die Werbung hierfür
folgt in den nächsten Ausgaben. Hierzu gehören:

05.09. Bläser:innen-Workshop „Pop im Posaunenchor“
im Gemeindehaus Sehnde (Mittelstraße 54, 31319)
Kontakt: Pastor Sebastian Hohensee sebastian.hohensee@evlka.de
oder Telefon: 0151-23435241

30./31.5. Kindermusical
„Wir sind angefeuert!“

Musicalworkshop für
Kinder und Jugendliche
ab Klasse 4 im
Gemeindehaus der
Lehrter Markusgemeinde
(Am Distelborn 3)

Näheres siehe Seite 14

26.4. Liedertankstelle Singgottesdienst mit Workshopcharakter 
von 11.00-12.30 Uhr in der Barockkirche Ilten (Kirchstraße)
Geprobt werden neue geistliche Lieder, Praise, Kanons, Frühlingslieder für geübte
und ungeübte Stimmen aller Generationen. Im Anschluss gibt es die Möglichkeit
zum gemeinsamen Mittagessen, dafür wird eine Spende erbeten. 
Anmeldung für das Essen ist hilfreich, gern über die Pfarrbüros der KG Ilten-Höver-
Bilm oder der GKG Sehnde-Rethmar-Haimar.
Leitung: Birgit Queissner, Kantorin Lehrte, Mitwirkung des „Spontichors“ Sehnde
unter Leitung von Pastorin Damaris Frehrking und Christine Schauf.

Da ist Musik drin! 
Musikalische Reihe im Kirchenkreis Burgdorf
In den Gemeinden des Kirchenkreises Burgdorf
ist schon viel Musik drin. In diesem Jahr 2026
gibt es u.a. eine Reihe an Musikveranstaltungen
in Ilten, Lehrte und Sehnde.

Leitung: Henning Herzog, Landesposaunenwart Bezirk Hannover-Wolfsburg, 
Heiko Kremers, Trompetenmusiker und Komponist

19./20.12. „White Christmas“ Konzerte
mit Canticum Novum, dem Kammerchor des Kirchenkreises Burgdorf
Die Leitung der Konzerte liegt bei Kirchenkreiskantor Martin Burzeya-Wille.
Canticum Novum setzt sich aus fortgeschrittenen Sängerinnen und Sängern des
Kirchenkreises zusammen und orientiert sich am schwedischen Kammerchorideal.

 (c
) F

ot
os

: S
. H

oh
en

se
e

mailto:sebastian.hohensee@evlka.de


Wir laden ein 17

www.kirche-sehnde.de

NEU !!

NEU !!
Frühblüher-Erlebnis-Gottesdienst am Donnerstag den 19.3. um 17.30 Uhr ab
Kreuzkirche Sehnde, bei Regenwetter in der Kirche. Wir spazieren durch das
Ladeholz und machen einen meditativen Gottesdienst „auf dem Weg“ mit einer
Dauer von 75-90 Minuten.

Passionsandacht: In der Vorbereitungszeit auf Ostern bieten Beate Schmahlstieg
und Annegret Gutsche am Mittwoch den 25.3. um 18.00 Uhr in der Dolger
Margarethenkapelle eine Passionsandacht an. 

Palmsonntag: In der Woche vor Ostern bietet der Palmsonntag in Rethmar allen
Generationen einen Auftakt, um den Weg Jesu bis zur Auferstehung mit der
ganzen Familie nachzuvollziehen. Der Gottesdienst wird kindgerecht mit der KiTa
huckmuck gestaltet.

Der Gründonnerstag, den wir im Sehnder Gemeindehaus mit einem richtigen
Abendessen begehen werden, wird zugleich eine meditative und gesellige
Komponente haben. Menschen sind eingeladen, etwas zum Buffet beizusteuern!

Der Karfreitag bedenkt in der St.-Ulrichs-Kirche in Haimar das Sterben Jesu in
traditioneller Weise und gibt Raum, vor Gott auch Leidenswege zu bedenken, die
uns persönlich betreffen.

Zum 3. Mal: Mit Gottes Segen zum Osterfeuer!
Am 4.4. um 18.00 Uhr laden wir zu einer kurzen Andacht in die St.-Katharinen-
Kirche ein, von der die brennende Osterkirche dann in einer Prozession zum
Osterfeuer getragen wird, um dieses feierlich zu entzünden. 

Der frühe Ostermorgen in Sehnde gibt die Gelegenheit, noch vor Sonnenaufgang
in sehr ruhiger Atmosphäre das Wunder der Auferstehung nachzuvollziehen. Diese
Gottesdienste eignen sich für die Taufe erwachsener Menschen. Übrigens: In der
frühen Kirche wurde nur am Ostermorgen getauft!
Im Anschluss an die Auferstehungsfeier laden wir zum Frühstück ins
Gemeindehaus, wer möchte, kann etwas zum Frühstücksbuffet beisteuern.

Osterspaziergang - „Auferstehungs-Weg“
Am Ostersonntag laden wir um 17.00 Uhr erstmals zu einem gestalteten
„Auferstehungs-Weg“ mit „Weg-Abendmahl“ und Ostersegen zwischen
Kreuzkirche und Ladeholz ein (knapp 90 min). Im Anschluss gibt es einen Snack
und Getränke im Gemeindehaus. Das Format eignet sich für alle Generationen.

Der Familiengottesdienst am Ostermontag in Sehnde mit Ostereiersuche und
Brunch ist ein fröhliches interaktives Fest für alle Generationen, auch hier sind
Taufen möglich. Der Kinderchor singt für und mit uns. 

Von der Passionszeit bis Ostern 2026
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Datum Zeit Ort Gottesdienst Gestaltung

22.02.
Versuchung
widerstehen

10:30 Sehnde Gottesdienst D. Frehrking

17:00 Haimar

Konzert zum Mitrocken
und Genießen: Oldies
aus Rock und Pop, be-
sinnliche und moderne
geistliche Songs

D. Frehrking

01.03.
Reminiszere

10:00 Haimar
Vorstellungsgottes-
dienst der Konfis

S. Hohensee

06.03.
Freitag

17:00 Evern G. Klinge

18:00
Sehnde

St. Maria
D. Frehrking

08.03.
Entscheidun-
gen treffen

10:00 Rethmar
Gottesdienst 
mit Abendmahl

S. Hohensee

10:00 Dolgen Gottesdienst S. Haarstrich

13.03.
Freitag

18:00 Sehnde
Vorstellungsgottes-
dienst der Konfis

D. Frehrking

15.03.
Kleines Ostern

10:30 Sehnde Gottesdienst D. Frehrking

19.03.
Donnerstag

17:30 Sehnde
Meditativer Gottesdienst
Frühblüherspaziergang

D. Frehrking

22.03.
Anderen
dienen

10:30 Sehnde Andacht mit Kaffeerunde H. Golenia

Liebe Gemeinde, da sich immer kurzfristig Änderungen im Gottesdienstplan und
zusätzliche Angebote ergeben können, schauen Sie gerne regelmäßig auf unserer
Internetseite vorbei: www.kirche-sehnde.de
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Datum Zeit Ort Gottesdienst Gestaltung

22.03.
Judika

11:00
Ilten
Gemeindehaus

Frage-Gottesdienst
Was suchen wir?

M. Chmielewski

25.03.
Mittwoch

18:00 Dolgen Passionsandacht
A. Gutsche/B.
Schmahlstieg

29.03.
Palmarum

11:00 Rethmar
Gottesdienst mit
KiTa huckmuck

S. Hohensee

02.04.
Donnerstag

18:00 Sehnde
Gottesdienst zum
Gründonnerstag

D. Frehrking

03.04.
Karfreitag

10:00 Haimar
Gottesdienst 
mit Abendmahl

D. Frehrking

04.04.
Karsamstag

18:00 Rethmar
Andacht und Spazier-
gang zum Osterfeuer

S. Hohensee

05.04.
Ostersonntag

06:00 Sehnde
Auferstehungsfeier
mit Frühstück

D. Frehrking

17:00 Sehnde

Gottesdienst auf dem
Weg: Auferstehungs-
spaziergang mit
Meditationsstationen,
ca. 90 min

D. Frehrking /
F. Neuhof

06.04.
Ostermontag

10:30 Sehnde
Familiengottesdienst
mit Ostereiersuche 
und Brunch

S. Hohensee mit
KiGo Team

12.04.
Glauben und

Wissen
10:30 Sehnde Gottesdienst D. Frehrking

19.04.
Der gute Hirte

10:00 Rethmar
Gottesdienst -
Verabschiedung

F. Neuhof

26.04.
Neue

Schöpfung
10:00 Dolgen Gottesdienst H. Schauf

19Gottesdienste März bis Mai 2026
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Datum Zeit Ort Gottesdienst Gestaltung

26.04.
Jubilate

11:00 Ilten
“Liedertankstelle”
Singgottesdienst zum
Mitmachen m. Spontichor

Pfarrrteam

01.05.
Freitag

18:00 Haimar
AM-Gottesdienst
der Konfis

S. Hohensee

02.05.
Samstag

10:30 Rethmar Konfirmation S. Hohensee

13:30 Rethmar Konfirmation S. Hohensee

03.05.
Singt!

10:30 Sehnde
Gottesdienst mit
Kirchkaffee

D. Frehrking

08.05.
Freitag

18:00 Sehnde
AM-Gottesdienst
der Konfis

D. Frehrking

09.05.
Samstag

11:30 Sehnde Konfirmation D. Frehrking

14:00 Sehnde Konfirmation D. Frehrking

10.05.
Rogate

10:30 Sehnde
Gottesdienst zum
Muttertag

S. Hohensee
und F. Neuhof

14.05.
Christi

Himmelfahrt
11:00 Ilten

Regionaler Gottesdienst
„Aus den Augen,
aus dem Sinn?“

M. Chmielewski 
/ S. Hohensee

17.05.
Abschied
nehmen

10:00 Rethmar Gottesdienst H. Golenia

24.05.
Pfingssonntag

11:00
Familiengottesdienst 

am Gretenberger Teich
D. Frehrking /
L. Pandera

25.05.
Pfingstmontag

17:00 Ahlten
Gottesdienst
Einführung Pn. Pandera

F. Grote

31.05.
Drei in einem

10:30
Schützenzelt
Sehnde

Gottesdienst zum
Schützenfest

S. Hohensee

17:00
Markus-
kirche
Lehrte

Musical-Gottesdienst
Näheres siehe S. 14 

D. Frehrking,
B. Queissner
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Einladung zur 30. Jahreshauptversammlung
Wann:      Freitag, den 29.05.2026 um 15.00 Uhr
Wo:           im Gemeindehaus, Mittelstr. 56, 31319 Sehnde
Es gibt Kaffee und Kuchen. Wir laden alle Mitglieder herzlich ein. 
Gäste sind auch willkommen.
Tagesordnung:
TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
TOP 2 Aussprache über das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.04.2025
TOP 3 Bericht des Vorstandes
TOP 4 Bericht der Kassiererin und der Kassenprüferinnen
TOP 5 Entlastung des Vorstandes und der Kassiererin
TOP 6 Neuwahlen des Vorstandes
TOP 7 Projekte und Aktivitäten
TOP 8 Verschiedenes

Für den Vorstand
Sonja Werner

Förderverein Kirche zum Hl. Kreuz e. V.

Förderverein Kirche vor Ort e. V.
Einladung zur 19.
Mitgliederversammlung
Gemeindehaus Rethmar, 24.
April 2026, 18.00 Uhr
Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung der Mitglieder
TOP 2: Feststellung der ordnungsmäßigen
             Einladung und Beschlussfähigkeit
TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung
TOP 4: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
             des Vorstandes 
TOP 5: Finanzen
        TOP 5.1: Bericht des Kassenwartes
        TOP 5.2: Bericht der Kassenprüfer
        TOP 5.3: Feststellung der Jahresabrechnung
TOP 6: Entlastung des Vorstands
TOP 7: Wahlen
        TOP 7.1: Wahl des Vorstands
        TOP 7.2: Wahl einer Kassenprüferin/
                             eines Kassenprüfers
TOP 8: Verschiedenes

Im Anschluss an die
Versammlung lädt der
Vorstand alle Anwe-
senden zu Getränken
und Gegrilltem ein. 

Im Namen des
Vorstands

Friedrich Neuhof
Sebastian Hohensee
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Information zum Schutz personenbezogener Daten
Der Kirchenvorstand veröffentlicht im Gemeindebrief regelmäßig Taufen,
Konfirmationen, kirchliche Trauungen, Ehejubiläen und Bestattungen nach
vorheriger schriftlicher  Zustimmung. Besondere Geburtstage von Gemeinde-
mitgliedern ab 70 Jahren werden veröffentlicht, sofern nicht widersprochen
wurde. 
Wenn Sie eine Veröffentlichung nicht wünschen, richten Sie einen Wider-
spruch an den Kirchenvorstand oder das Kirchenbüro (Kontakt siehe Seite 34).
Ein Widerspruch gilt dauerhaft, bis Sie uns etwas anderes mitteilen. Bitte
beachten Sie, dass er spätestens einen Monat vor Erscheinen der betreffenden
Ausgabe vorliegen muss.

25Glaube & Leben

Getauft wurde...
Friedrich Alexander Sauer aus Bolzum

In unseren Kirchen feierten...
Goldene Hochzeit
Doris und Klaus Hommann
aus Rethmar

Diamantene Hochzeit
Heidrun und Klaus Kratzberg
aus Sehnde

Anneliese Brandes aus Sehnde, 82
Herta Brause aus Sehnde, 98
Josefine Raddatz aus Laatzen, 99
Werner Gödeke aus Rethmar, 82
Sabine Gramann aus Dolgen, 59
Werner Dittrich aus Sehnde, 73
Renate Döring aus Sehnde, 84
Eckhard Haarstrich aus Hannover, 58
Branko Torbica aus Rethmar, 73
Werner Oppermann aus Evern, 85
Christa Windolf aus Sehnde, 78
Carmen Gräler aus Sehnde, 88

Wir trauern um...

Hartmut Milde aus Sehnde, 88
Renate Aue aus Evern, 85
Hans-Jürgen Hoferichter aus Sehnde, 83
Irmgard Donatz aus Dolgen, 89
Eberhard Fudickar aus Sehnde, 87
Marianne Engelke aus Sehnde, 76
Sigird Klöpper aus Sehnde, 92
Edelgard Scholz aus Sehnde, 76
Renate Voges aus Delmenhorst, 80
Herbert Lindenblatt aus Sehnde, 71
Ingeborg Brandes aus Sehnde, 94

Hildegard Holaschke aus 
Bad Fallingbostel, 104

Bianca Bruns-Leopold
aus Algermissen, 45

Kirchenpost ist gestartet
Eine Glückwunschkarte zum Geburtstag,
ein Willkommensbrief nach dem Umzug,
eine Gratulation zum Taufjubiläum – seit
diesem Jahr erhalten Gemeindemitglie-
der Briefe zu besonderen und feierlichen
Anlässen. Die Kirchenpost ist ein Projekt
der Landeskirche Hannovers und auch
unsere Gesamtkirchengemeinde nimmt
daran teil. Die Kirchenpost ergänzt die
bereits bestehenden persönlichen Glück-
wünschen zu hohen und besonderen
Geburts- und Hochzeitstagen. Auch
wenn nicht immer ein persönlicher
Glückwunsch möglich ist, sollen die
Briefe zeigen: Wir sind für dich da. Ein
Leben lang! (SH)
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Gruppen und Kreise

Bastelclub
Sabine Rutzen

25.03., 22.04. und 27.05.2026
um 15.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

Besuchdienst Sehnde
Damaris Frehrking

24.03. und 26.05.
um 18.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

Bibelgesprächskreis für
Männer

Jeden Donnerstag
19.00 - 20.00 Uhr

Pfarrhaus
Rethmar

Bibelkreis Sehnde
Damaris Frehrking

26.03., 30.04. und 28.05.
um 19.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

Bibellesekreis
Ehrhardt Neudörfl 
Tel. 70 21 71

Jeden letzten Dienstag 
im Monat um 19.30 Uhr

Gemeinderaum
Kirche Haimar

Bläserchor
Sebastian Hohensee 
Tel. 0151 234 35 241 

Jeden zweiten Donnerstag 
17.15 - 18.45 Uhr 

Pfarrhaus
Rethmar

Frauenkreis Rethmar
Heidrun Friehe 
Tel. 36 81

Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrhaus
Rethmar

Frauengesprächskreis 
Damaris Frehrking 
Tel. 0151 72 12 08 78

18.03., 15.04. und 20.05.
15.00 - 17.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

Frauenstunde Haimar
Gisela Sagebiel
Tel. 15 43

Jeden 4. Mittwoch im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr

Gemeinderaum
Kirche Haimar

Gemeindebriefverteiler
Sehnde

18.05.2026
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

Handarbeitskreis
Inge Neumann
Tel. 44 25

Jeden 2. Dienstag 
in den ungeraden Wochen
um 16.00 Uhr

Pfarrhaus
Rethmar

Hauskreis
Kathrin Freund, Tel. 61 47 15
Christine Schauf, Tel. 70 12 33

14-tägig montags
um 20.00 Uhr

Ort wechselnd
nach Absprache



Kinderchor 2. - 5. Klasse
Claudia Fulda

Montag 16.00 - 16.45 Uhr
Gemeindehaus
Sehnde

Kinderchor 5 - 8 Jahre
Katharina Mietz

Mittwoch 16.00 - 16.45 Uhr 
Gemeindehaus
Sehnde

Klangkäfer Chor
Gerta Hoffrichter

Dienstag 16.00 - 16.45 Uhr
Kleinkinder mit Eltern

Gemeindehaus
Sehnde

Literaturkreis 
Karla Schmidt

Jeden 3. Donnerstag im Monat
um 19.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

Männerstammtisch
Heinz Hellberg 
Tel. 88 95

Um 19.00 Uhr Klönrunde
jeden 3. Donnerstag im Monat

Gemeindehaus
Sehnde

Seniorenfrühstück
I. Neumann, Tel. 44 25
G. Hüsich, Tel. 43 33

Jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 9.30 Uhr (bitte anmelden)

Pfarrhaus
Rethmar

Silberdisteln Sehnde
Gisela Krätzer
Tel. 33 91

Jeden 1. Mittwoch im Monat
um 15.00 Uhr 

Gemeindehaus
Sehnde

Spontanchor
Damaris Frehrking
Christine Schauf, Tel. 70 12 33

Nach Absprache
jeweils um 20.00 Uhr

Gemeindehaus
Sehnde

TaN - Töpfern am Nachmittag
Ute Wiegand-Schmidt
Tel. 92 05

Jeden 2. Donnerstag im Monat
15.00 - 18.00 Uhr

Pfarrhaus
Rethmar

Töpferwerkstatt
Ute Wiegand-Schmidt
Tel. 92 05

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr Pfarrhaus
Rethmar

www.kirche-sehnde.de
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Freiwilliges Kirchgeld
Die Gesamtkirchengemeinde dankt allen Spenderinnen und Spendern des
freiwilligen Kirchgeldes! Stand Ende Januar sind Spenden in Höhe von
2.800 € eingegangen. Diese Spenden unterstützen die Kirchenmusik in
unserer Gemeinde, von den Kinderchören bis zur Anschaffung von
Notenständern. Wenn Sie in einem Chor mitsingen, mitspielen möchten
oder förderndes Mitglied werden wollen, sprechen Sie uns gerne an.

Sebastian Hohensee

Bitte achten Sie auch auf aktuelle Bekanntmachungen in der Presse und auf
unserer Internetseite www.kirche-sehnde.de
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Feiern im            -Ambiente!An
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Ob Firmenevent, private Party, Jubiläum, Hochzeit
oder Familienfeier: Wir bieten Ihnen den besonderen

Rahmen für Ihre Veranstaltung.

Wir sprechen gerne mit Ihnen über Ihre
Wünsche, Vorstellungen.

Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 05138 1010 oder
per eMail an veranstaltung@bistro-classic.de. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Classic-Team

Spiritualität im Alltag - PILGERN
Liebe Lesende,
unser diesjähriger Pilgertag wird 
am Samstag, den 

21. März 2026
stattfinden und uns in die Region
führen. Wir pilgern vom Maschsee
aus nach Grasdorf zur St.-Marien-
Kirche. Die Strecke ist ca. 11 km
lang. Wir starten um 9.30 Uhr vom
Fackelläufer aus.
Interessierte bitten wir um
Anmeldung bei 
Annegret Gutsche T. 05138-8966
oder Doris Fischer T. 05138-8671. 
Fahrgemeinschaften werden
koordiniert.
Für die Verpflegung sorgt bitte jeder
für sich selbst.
Wir freuen uns auf euch/Sie.
Doris Fischer und Annegret Gutsche
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Pilgertag

In der Stille können Sie auch gern
eine Kerze für sich selbst oder für
Menschen anzünden, die ein Licht
brauchen. (DF)

18. März 2026
15. April 2026

Die St.-Ulrichs-Kirche
in Haimar

öffnet ihre Türen jeweils am 3.
Mittwoch im Monat in der Zeit von
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr zum Gebet
und zur Besichtigung. Seien Sie
herzlich willkommen!

20. Mai 2026
17. Juni 2026
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„Mutterschaft im Wandel – 
Rollen, Erwartungen, Wirklichkeit“

Einladung zum Frauenmahl

Drei Gänge, drei kurze
Vorträge, Gespräch

Musik: 
Claudia Fulda und
Pastorin Frehrking,

Anmeldungen bei der Gleichstellungsbe-
auftragten Jennifer Glandorf im Rathaus: 
Telefon: (0 51 38) 707-224
E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@sehnde.de

Samstag 25.4.2026
18.00 Uhr 

heitere und
nachdenkliche Duette

im Gemeindehaus
Sehnde

Einkehrtage im Kloster
Frauenfreizeit zum Thema
„Mutter Sein“ im Kloster
Amelungsborn vom 28. bis
30. August 2026
Die Einkehrtage richten sich
in diesem Jahr bevorzugt an
jüngere Frauen, die noch
aktiv in den Erziehungs-
aufgaben stecken. Ihnen soll
die Gelegenheit gegeben
werden, aufzutanken.

Anmeldung, Info und
Kontakt:
Pastorin Damaris Frehrking
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Was kann in den Kleidersack? Gut erhaltene Kleidung und Wäsche,
Schuhe (bitte paarweise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und
Federbetten – jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt
Nicht in den Kleidersack gehören: Lumpen, nasse, verschmutzte
oder beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene
Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und
Elektrogeräte. 
Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel können wir leider
nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter Telefon: 0521 144-3597
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Bei Fragen melden Sie
sich bitte in den
Pfarrbüros 
in Rethmar unter der
Telefonnummer 
(0 51 38) 61 66 13 
oder in Sehnde unter
der Telefonnummer 
(0 51 38) 61 64 00.

Kleidersammlung für Bethel

Familie Schmahlstieg, Kutscherstr. 25Dolgen:
Familie Rampenthal, Kapellenweg 14Evern:
Familie Beinsen, Schmiedeberg 1Haimar:
Pfarrscheune, An der Kirche 2Rethmar:

Vom 4. bis 6. März 2026 von 9.00 - 16.00 Uhr in

mailto:gleichstellungsbeauftragte@sehnde.de
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KiTa huckmuck – Ein Ort zum Spielen!

jekte wie den Bau unserer Beregnungsanlage oder die Besuche der Leihhühner,
über unsere Waldwochen oder unsere Ausflüge nach Dolgen. Aber haben Sie
sich schon einmal – zu Recht wie ich finde – gefragt, wo die KiTa huckmuck
eigentlich ihren Namen herhat? Davon möchten wir Ihnen heute berichten.
Unsere Einrichtung ist aus einer
langjährig gewachsenen Elterninitia-
tive entstanden – der Spielschule Reth-
mar e.V. Vielleicht kennen Sie diese
sogar noch. Am 16. August 2009 durf-
ten wir unsere Türen erstmals öffnen,
damals zunächst unter der Träger-
schaft der Kirchengemeinde Rethmar.

Stadtgebiet bei uns herzlich will-
kommen. In unserer Krippen- und
unserer Kindergartengruppe begleiten
wir insgesamt 40 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt auf
ihrem individuellen Entwicklungsweg –
mit viel Zeit, Aufmerksamkeit und
Herz.
Sicher fällt Ihnen bei einem Blick auf
unsere KiTa sofort unsere besondere
Umgebung ins Auge: Unsere Einrich-
tung befindet sich in zwei liebevoll
sanierten, denkmalgeschützten Ge-
bäuden.

Und genau diesem Umstand verdankt unsere KiTa ihren Namen. Huckmuck leitet
sich vom plattdeutschen „huck“ für Stall/Scheune und „muck“ für spielen ab.
Ich hoffe Sie stimmen mir zu, wenn ich sage, auf einmal klingt der Name KiTa
huckmuck nicht mehr sonderbar, sondern nach einem wundervollen Ort zum
Spielen, Wachsen und Spaß haben.

Seit Juni 2016 gehören wir zum ev.-
luth. Kirchenkreis Burgdorf. Gleich-
zeitig sind wir fest in der
Gesamtkirchengemeinde Sehnde-
Rethmar-Haimar verwurzelt. Deshalb
heißen wir  Kinder  aus dem  gesamten

Kathrin Henze

In den ehemaligen Stallungen ist heute unsere Kindergartengruppe zu Hause,
während die frühere Scheune unseren Krippenkindern einen geschützten und
warmen Raum zum Ankommen und Entdecken bietet.

Die alte Scheune                        Das Stallgebäude                                   Nach dem Umbau

Ein herzliches „Hallo“ aus der KiTa huckmuck! Viel
haben wir schon von uns erzählt. Wir schrieben über
unsere Gottesdienste und Andachten, über unsere Pro-
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Datum Zeit Ort Info

07.03.2026 14.00 Uhr Sehnde Pastorin Frehrking

29.03.2026 11.00 Uhr Rethmar Pastor Hohensee
im Palmsonntagsgottesdienst

05.04.2026 Sehnde Ostersonntag

06.04.2026 Sehnde Ostermontag

24.05.2026 Gretenberg Pfingstsonntag

27.06.2026 14.00 Uhr Sehnde Pastorin Frehrking

Sie können Ihr Kind auch in anderen Gottesdiensten taufen lassen, fragen Sie
zwecks Terminabsprache in den Kirchenbüros nach.

Taufangebote
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Männerpilgern
auf dem Weg von

Hämelschenburg nach Loccum

Die Männerarbeit im Kirchen-
kreis bietet im Herbst eine
Pilgertour für Männer auf dem
Pilgerweg Loccum-Volkenroda
an.

Vom Bahnhof in Hameln geht es
vom 22.9. bis zum 26.9.2026
über Hämelschenburg, Fisch-
beck, Hessisch Oldendorf, Stadt-
hagen nach Loccum.

Nähere Informationen gibt
Pilgerbegleiter Klaus Kastmann
unter der Tel.: 05121-66622
oder per E-Mail:
kastmann@loccum-
volkenroda.de.

Sebastian Hohensee

Wir begrüßen Gabriela Huch
als neue Küsterin
Nachdem es eine Vakanz im Küsterbereich
gab, übernimmt Gabriela Huch nun diese
Stelle.  Neben  der  Begleitung  und  Vorberei-

„Hallo, mein Name ist Gabriela Huch. Viele
kennen mich vielleicht aus der Bloomerie, die
ich zum Jahresende geschlossen habe. Seit
Anfang des Jahres bin ich als Küsterin für die
Kirchengemeinde tätig und freue mich sehr
auf die vielen Begegnungen in der Gemeinde
und die kirchliche Zusammenarbeit.“

tungen von
Gottesdiensten
wird sie sich auch
um die Reinigung
der Kirchen in
unserem
Gemeindegebiet
kümmern.
Sie schreibt selbst:

mailto:kastmann@loccum-volkenroda.de
mailto:kastmann@loccum-volkenroda.de
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Vom 13. bis 15. September ‘25 waren wir, 16
Frauen, unterwegs auf dem Jakobsweg, aber nicht
in Spanien, sondern zwischen Helmstedt und
Königslutter wieder unter der Leitung des uns
mittlerweile bestens vertrauten Pastorenehepaar
Claudia und Axel Lundbeck. Begonnen haben wir
die Pilgertour in Marienborn an der Marienquelle.
Bereits dort wurden wir herzlich empfangen und
bekamen eine ausführliche Schilderung über die
Geschichte der Quelle und des Ortes. 

Unterwegs auf dem Jakobsweg

Heidrun Golenia

In diesem Jahre geht es vom 7. bis 9. September auf die letzte Etappe des Harzer
Klosterwegs von Gernrode bis Halberstadt, wieder mit den Lundbecks. Ein paar
Plätze sind noch frei. Interessierte melden sich bitte bei mir.
heidrun.golenia@gmx.de

In Helmstedt in der St.-Christophorus-Kirche, im Kloster Marienberg mit einer
wunderbaren Ausstellung über aufwändige zum Teil jahrhundertealte
Stickarbeiten wurden wir herzlich aufgenommen und auch bewirtet. St. Michaelis
in Helmstedt war dann unser Standort für die beiden Übernachtungen. Ganz
besonders war die Besichtigung der Räbker Mühle, die mit viel Herzblut und
unglaublichem Einsatz von Ehrenamtlichen wieder instandgesetzt wurde. So
bekamen wir eine eindrucksvolle Führung durch die Mühle. Die letzte Station war
dann die Stiftskirche in Königslutter, bekannt unter dem Namen Kaiserdom, die
wir ebenfalls besichtigen konnten. Die Stimmung in der Gruppe hätte nicht besser
sein können und alle fuhren beseelt wieder heim. 
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Schillerslager Straße 9
31303 Burgdorf

Diakonieverband Hannover-Land

Fachstelle für Suchtberatung
und Suchtprävention

Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung

(05136) 89 73 -10 oder -19
dw.burgdorf@evlka.de

(05136) 89 73 30
suchtberatung.burgdorf@evlka.de

Tageswohnung Burgdorf / Beratungsstelle
Mühlenstraße 4
31303 Burgdorf

(05136) 89 51 59
tageswohnung.burgdorf@evlka.de

Schuldnerberatung Sehnde
Rathaus Sehnde, Zimmer 07 (05136) 89 73 15

schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
0800 111 0 111 oder  0800 111 0 222 (Kostenlos aus allen Netzen)

Telefonseelsorge für Kinder und Jugendliche
0800 111 0 333 (Kostenlos aus allen Netzen)

Familien- und Erziehungsberatungsstelle Burgdorf
Außenstelle Sehnde
Mittelstraße 56
31319 Sehnde

(0511) 61 62 15 90
Um vorherige Anmeldung und
Terminabstimmung wird gebeten.

Familien-, Paar- und Lebensberatung
(0511) 72 38 04
www.lebensberatung-langenhagen.de

Ambulanter Hospizdienst für Burgdorf, Sehnde, Lehrte und Uetze
(05136) 89 73 11 hospizdienst.burgdorf@evlka.de

Soziale Beratung /
Kurenberatung

(05136) 89 73 20
dw.burgdorf@evlka.de

Flüchtlings- und
Migrationsberatung

(05136) 89 73 40
migrationsarbeit.dv-hl@evlka.de

Um Anmeldung wird gebeten.

Offene Sprechstunde ohne Anmeldung:
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
Terminvereinbarung:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhrwww.dv-hl.de

(05136) 89 73 -0
diakonie@evlka.de

www.kirche-sehnde.de



www.kirche-sehnde.de

Instagram-Account

Evangelisch-lutherische
Gesamtkirchengemeinde
Sehnde - Rethmar - Haimar
Mittelstraße 54 - 31319 Sehnde

Kontakte & Ansprechpartner34

Pfarrteam

Pastor 
Sebastian Hohensee sebastian.hohensee@evlka.de

0151 23 43 52 41

Pastorin
Damaris Frehrking

0151 72 12 08 78
damaris.frehrking@evlka.de

Vikar
Friedrich Neuhof friedrich.neuhof@evlka.de

0151 46 30 71 32

Vorsitzende des Kirchenvorstands
1. stellv. Vorsitzender
Sebastian Hohensee

0151 23 43 52 41
Henrik Schauf

(05138) 70 12 33

2. stellv. Vorsitzender
Heidrun Golenia

(05138) 52 71

1. Vorsitzende

Küsterin Sehnde:
Andrea Mietz (05138)  53 08
Küsterdienst Haimar/Rethmar:

(05138) 61 66 13Kirchenbüro

Kinder- und Jugendchor:
Katharina Mietz 0152 31 82 49 51
Pastorin
Damaris Frehrking 0151 72 12 08 78

Kirchenbüros
Kirchenbüro Rethmar
Petra Vester
An der Kirche 2
31319 Sehnde-Rethmar

Di. 16.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 14.30 bis 16.30 Uhr

(05138) 61 66 13
kg.haimar-rethmar@evlka.de

Kirchenbüro Sehnde
Monika Bothe
Mittelstraße 54
31319 Sehnde

Mo. 16.00 bis 18.00 Uhr
Di. 10.00 bis 12.00 Uhr
Do. 10.00 bis 12.00 Uhr

(05138) 61 64 00 

kg.sehnde@evlka.de
(05138) 61 64 01

Verwaltungs- und Geschäftsführung im Bereich Bau
vakant

mailto:sebastian.hohensee@evlka.de
mailto:damaris.frehrking@evlka.de
mailto:friedrich.neuhof@evlka.de


www.kirche-sehnde.de

Fördervereine

Förderverein der Kindertagesstätte huckmuck Rethmar e.V.

Spendenkonto:
IBAN: DE73 2519 3331 1140 2903 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

kts.rethmar@evlka.de
www.kirche-sehnde.de

Förderverein Kirche vor Ort e.V.

Spendenkonto:
IBAN: DE70 2519 3331 7211 9683 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

kirche-vor-ort@web.de
www.kirche-sehnde.de

Förderverein der Kirche
zum Heiligen Kreuz e.V.

Spendenkonto:
IBAN: DE81 2519 3331 7205 1523 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

foerderverein95@web.de
www.kirche-sehnde.de

Kindertagesstätte

(05138) 70 20 18
kts.rethmar@evlka.de
www.kirche-sehnde.de/huckmuck-rethmar.html

An der Kirche 2, 31319 Sehnde-Rethmar 
huckmuck 

Geläut für Neugeborene und Verstorbene
Falls Sie es wünschen, lassen wir für Ihr neugeborenes Kind
oder für einen verstorbenen Angehörigen die
Kirchturmglocken läuten. Bei Interesse melden Sie sich
einfach in einem unserer Kirchenbüros.

Kontakte & Ansprechpartner 35

Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE56 5206 0410 0000 1054 06
Verwendungszweck: 
0-12111-137130 Sehnde-Rethmar-Haimar

Spenden für die Kirchengemeinde
Sehnde-Rethmar-Haimar

Wenn Sie online spen-
den möchten, nutzen
Sie bitte den QR-Code.

mailto:kita.rethmar@kirchenkreis-burgdorf.de
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Ostern
Zwischen Dunkel und Licht dürfen wir Wunder erwarten.

Gott gibt dem Leben Recht!
Dunkelheit und Finsternis werden uns genommen. 

Mit der Morgendämmerung begegnen wir dem Licht der Welt.
Das Licht, das Halt und Vertrauen gibt, Kraft und Mut – egal was kommt.

Ja, das Lust aufs Leben macht.
Wunder erwarten? Aber ja, das dürfen wir!

Joh. 8,12

Jesus Christus spricht:
Ich bin das Licht der Welt.
Wer mir nachfolgt, der wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern wird 
das Licht des Lebens haben.


	GEMEINDEBRIEF
	Zwischen den Kirchtürmen
	der ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Sehnde - Rethmar - Haimar
	„Wir sind angefeuert“
	Kindermusical am 30./31. Mai 2026

	Neu: Bläsergruppe für Jugendliche
	Musizierende ab 12 Jahren sind herzlich willkommen


	Wem folgen wir?
	„Soziale Medien“ im Fokus
	Editorial


	Liebe Leserinnen, liebe Leser,
	wo sind denn die Engel geblieben, frage ich meine Frau und meine damit die kleinen weißen Singer Engel, die in der Advents- und Weihnachtszeit unseren Kaminsims zieren. Auf dem Boden antwortet sie, wurde so langsam Zeit, sie wegzuräumen. Tja, so ist das, die Jahresuhr steht niemals still, singt uns schon Rolf Zuckowski.
	Aber die Engel, von denen wir gerade erst in der Weihnachtsgeschichte gehört haben, die haben als Boten Gottes natürlich das ganze Jahr über gut zu tun. Meist tun sie das ja, ohne dass wir sie zu Gesicht bekommen oder erkennen. Aber spüren tun wir ihr Wirken schon. Und dass ganz besonders, wenn sie, wie bei vielen von uns schon geschehen, als Schutzengel auftauchen. Mein Schutzengel hatte schon ein paar Einsätze und dafür bin ich ihm sehr dankbar. Aber auch sonst können wir uns nie sicher sein, wann und wo sie in Erscheinung treten. „Vergesst nicht, gastfreundlich zu sein; denn dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt“; mahnt uns der Hebräerbrief in Kap. 13 Vers 2. Das ist heute aktueller denn je und tatsächlich sind auch Engel unter den Menschen, die vor Krieg, Gewalt und Verfolgung zu uns fliehen. Und auch Jesus wird weiter von den Engeln begleitet. Als die Frauen in der Auferstehungsgeschichte (Lukas 24) zu Jesu Grab kommen und ihn nicht finden, treffen sie dort zwei Engel, die ihnen sagen: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist auferstanden!“
	Das Redaktionsteam wünscht Ihnen ein frohes und gesegnetes Osterfest
	Ihr Reinhard Golenia
	Impressum
	Gemeindebrief der ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde  Sehnde - Rethmar - Haimar
	Mittelstrasse 54 - 31319 Sehnde  Telefon: (05138) 61 64 00 E-Mail: oef@kirche-sehnde.de
	Herausgeber: Der Kirchenvorstand - V.i.S.d.P. Damaris Frehrking Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen, Auflage: 6.000 Redaktion & Layout: Doris Fischer (DF), Damaris Frehrking (DAF), Reinhard Golenia (RG), Sebastian Hohensee (SH), Alexander Ketzler (AK), Friedrich Neuhof (FN), Christiane Krüger (CK) und Claudia Völker (CV)
	Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Themen-Meldeschluss für die nächste Ausgabe: 10.04.2026
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	Andacht

	Folgt mir
	Der Aufruf „folgt mir“ ist heute ganz alltäglich.
	„Folgt mir auch auf Instagram und TikTok und lasst einen   Like
	da.“ So, oder so ähnlich heißt es häufig. Wer dem Aufruf folgt, wird damit zum Follower einer Influen-cerin bzw. eines Influencers. Dadurch bleibt man über neue Inhalte informiert. Gleichzeitig lässt sich die Berühmtheit und damit die mögliche Einflussnahme von Influencer:innen anhand der Anzahl an Followern bemessen.
	Influencerinnen und Influencer neh-men Einfluss auf andere. An ihrem Verhalten orientieren sich die Follower, diejenigen, die der Person folgen. Das ist kein neues Phänomen. Menschen interessieren sich für das Leben von berühmten Personen. Manche haben dafür in ihrer Jugend beispielsweise die „Bravo“ gelesen und sich an dem Kleidungsstil des Idols orientiert. Andere lassen sich inspirie-ren von dem, was eine prominente Person bspw. in einer Buchveröffentli-chung zu erzählen hat. So hat bei-spielsweise Hape Kerkeling 2006 mit seinem Reisebericht „Ich bin dann mal weg“ dafür gesorgt, dass das Interesse am Pilgern deutlich stieg. Kerkeling hat Einfluss genommen und viele haben sich von ihm beeinflussen lassen, indem sie seinem Beispiel gefolgt sind. Der Aufruf „folgt mir“ ist bereits sehr alt.  Wir   kennen   ihn  von  Jesus,  der
	Menschen aufforderte, ihm zu folgen. Die Bibel erzählt von nur zwölf dieser Followern, nämlich den Jüngern. Im Vergleich zu heutigen Influencer:innen eine lächerlich kleine Zahl. Die zwölf Jünger stehen stellver-tretend für eine größere Gruppe aus Anhänger:innen. Jesu Einfluss war riesig und reicht bis heute. Sein Aufruf „folgt mir“ gilt noch immer.
	„Nein, ich rede nicht über Twitter.  Ich möchte, dass du mir buchstäblich folgst.“

	Nachfolge bedeutet für mich, sich Jesus zum Vorbild zu nehmen. Er urteilt nicht über Menschen, sondern erkennt, wozu sie in der Lage sind. Jesus macht keine Vorwürfe, sondern er hat Mitleid, denn er liebt die Menschen. Deshalb gibt er sich für sie am Kreuz hin. Das aber ist nicht das Ziel von Nachfolge. Jesus macht mit seinem Aufruf nicht sein eigenes Han-deln zum Maßstab für andere. Genau-so wie Jesu handeln ist nicht möglich und nicht nötig. Vielmehr ist Nach-folge ein Anspruch, immer wieder zu versuchen, so mit den Mitmenschen umzugehen, wie Jesus es getan hat. Der Glaube an Jesus gibt mir die Kraft dafür. Das ist für mich ein Kern-element meiner christlichen Identität. Das gefällt mir.
	Ihr Friedrich Neuhof
	www.kirche-sehnde.de


	Soziale Medien

	Neue Follower für die Gemeinde?  Das Social Media Team spricht über Instagram
	von Sebastian Hohensee
	Katharina Mietz, Florentine Giesecke, Robin Dittmann und Jan Bremer gehören zum neu gegründeten Social Media Team der Gesamtkirchengemeinde. Mit anderen Aktiven aus der Jugendarbeit pflegen und befüllen sie u.a. den  gemein-
	de-eigenen Instagram-Kanal.  Doch braucht die Gemeinde überhaupt Follower auf den sozi-alen Medien und was unterscheidet einen kirchlichen Kanal von anderen? Über diese und andere Fragen habe ich mit den vieren gesprochen.
	Hallo zusammen. Seit wann betreibt ihr schon den Instagram-Kanal der Gesamtkirchengemeinde?
	Kathi: Im Jahr 2024 habe ich den Kanal übernommen und zunächst Monatsüber-sichten für Gottesdienste gestaltet. Dann kamen Beiträge für den Kirchenvorstand dazu. Danach habe ich nach und nach immer mehr Beiträge mit Bildern für anstehende oder vergangene Veranstaltungen erstellt.

	Für die, die Instagram noch nicht kennen. Könntet ihr kurz sagen, was sich hinter dem Wort verbirgt?
	Florentine: Instagram ist eine App (Programm, Anwendung), vor allem für Smart-phones. Vorwiegend jüngere Leute nutzen Instagram für Neuigkeiten, um eigene Inhalte zu kreieren oder zur reinen Unterhaltung.

	Meist sind es einzelne Personen wie etwa Prominente, die einen Kanal betreiben. Aber warum benötigt auch eine Kirchengemeinde Instagram?
	Robin: Instagram sorgt für mehr Aufmerksamkeit. Wer unseren Kanal findet, klickt vielleicht einfach mal rein und denkt sich, so kriege ich immer alles mit. Es ist entspannter als Informationen z.B. jedes Mal über Google zu suchen.

	Dafür gibt es doch den Gemeindebrief. Oder kann Instagram etwas, das der Brief nicht kann?
	Kathi: Instagram ist interaktiver als der Gemeindebrief. Der Beitrag über das letzte
	www.kirche-sehnde.de



	Wem folgen wir?
	Gemeindefest etwa kann kommentiert oder Erlebnisse dazu geteilt werden. Veranstaltungen können kurzfristiger beworben oder Veränderungen dazu mit-geteilt werden. Die Leute sind näher dran an Themen. Auch an denen, die nicht in den Gemeindebrief passen.

	Lösen die „neuen“, digitalen und sozialen Medien bald die „alten“ wie Zeitung und Fernsehen ab? Was meint ihr?
	Robin: Ich glaube, dass Videos und Bilder mehr Emotionen zeigen können als z.B. die textlastige Zeitung. Die Hintergründe der Menschen und Geschichten werden so offensichtlicher. Kathi: Ich denke schon, dass es einen Wandel der Medien gibt. Zeitungen kommen in der jüngeren Generation nicht mehr wirklich an. Das hat auch mit der kürzer werdenden Aufmerksamkeitsspanne zu tun.

	Wie sieht es mit der Vernetzung mit anderen Kirchengemeinden über Instagram aus?
	Kathi: Der Kirchenkreis Burgdorf hat einen Kanal mit Namen „kreuz.und_quer“. Hier gibt es Informationen aus allen Kirchengemeinden im Kirchenkreis. Ansonsten markieren wir bei Beiträgen auch oft Nachbarkirchengemeinden. Auf diese Weise sind deren Veranstaltungen auch für unsere Follower zu sehen. Umgekehrt werden wir dafür auch verlinkt und andere Menschen werden so auf die Angebote in unserer Gemeinde aufmerksam gemacht. Durch diese Vernetzung entsteht ein Austausch, z.B. über regionale Jugendgottesdienste.

	Wie ich gesehen habe, gibt es vermehrt Interviews und Videos auf dem Kanal. Was plant ihr noch für die Zukunft?
	Florentine: Das ist richtig. Von Beiträgen wollen wir verstärkt Videos einstellen. Die Interaktion mit den Followern ist uns dabei wichtig, vielleicht auch durch ein Quiz oder ähnliches. So wollen wir die Jugendlichen und Jüngere anregen teilzunehmen. Robin: Gerade durch Videos werden auch Konfis auf unseren Kanal aufmerksam. Mit mehr Followern sind auch andere Dinge möglich, z.B. ein Spendenaufruf oder eine Petition. Jan: Geplant ist, testweise Jugendgottesdienste zu übertragen. Die Live-Übertragungen könnten auch über den Kanal laufen. Wenn es gut ankommt, kann es hoffentlich irgendwann auch erweitert werden.

	Und zu guter Letzt die Frage, wie finde ich den Instagram-Kanal, wenn ich ihm noch nicht folge?
	Auf Seite 34 des Gemeindebriefs ist ein QR-Code abgedruckt. Wenn man diesen z.B. mit der Handykamera scannt, kommt man auf die Seite. Hilfreich ist es, vorher die Instagram-App herunterzuladen. Wenn man uns dann gefunden hat, gerne ein Follow da lassen, um neue Beiträge gleich zu sehen.
	Soziale Medien
	Das Schlagwort „Digitalität“ ist omnipräsent. Besonders kontrovers geht es bei der Frage zu, ob Deutschland den Anschluss an die digitale Revolution schafft oder womöglich schon längst verpasst hat. Doch wie sieht es eigentlich in unserer Gemeinde aus?


	Digitale Gemeinde
	Der Gemeindebrief erscheint (leider) nur vier Mal im Jahr. Um zeitnäher über Neuigkeiten zu berichten und auf Angebote aufmerksam zu machen, gibt es seit kurzem einen Instagram-Kanal (s. Interview auf den Seiten zuvor).
	Seit längerem schon gibt es die Homepage www.kirche-sehnde.de. Sie erfüllt einen ähnlichen Zweck und bietet regelmäßig Rückblicke und Ankündigungen sowie einen digitalen Gottesdienstplan. Auf der Homepage finden sich außerdem Kontaktadressen von Hauptamtlichen.
	Digital ist auch das Intranet „intern-e“. Es ist seit der Gründung der Gesamt-kirchengemeinde im Jahr 2021 als Ablagesystem im Einsatz und in Bereichen wie Protokollführung und Archivierung für die Verwaltungsarbeit unersetzlich geworden.
	Der bekannte Nachrichtendienst WhatsApp hat sich zuletzt als Kommu-nikationsmedium auch in der Gemeinde etabliert. Neben Chats für Ausschüsse, Dienste und Gruppen, die ein schnelleres Reagieren ermöglichen, nutzt Damaris Frehrking ihren WhatsApp-Status, um geistliche Impulse für den Tag zu geben, für Fragen erreichbar zu sein oder etwa Musicals und Freizeiten anzukündigen.
	Wie bei der Spendenaktion „Herztöne“ für die Orgel Rethmar bereits erprobt, gibt es zukünftig die Möglichkeit bargeldlos über QR-Codes für die Gemeinde und besondere Zwecke zu spenden. Über QR-Code sollen in diesem Jahr auch Liedzettel für Gottesdienste mit mehreren hundert Teilnehmenden verfügbar sein, damit Kosten und Material gespart werden. Schon zur Corona-Zeit gab es pandemiebedingt probehalber digitale Gottesdienste. Vor allem die Jugendgottesdienste „Go Church“ sollen demnächst regelmäßig live verfolgt werden.
	Dies sind nur einige Beispiele für die Digitalität in unserer Gemeinde. Häufig wird nur darauf aufmerksam, wer gezielt danach sucht. Digitalität ist hingegen kein Selbstzweck. Vor allem sollen die digitalen Kanäle und Dienste jüngeren Generationen einen Zugang zu kirchlichen Angeboten und damit der frohen Botschaft Gottes eröffnen.
	Vielen Dank an dieser Stelle allen, die daran arbeiten, wie etwa den Mit-gliedern des Öffentlichkeitsausschus-ses, Alexander Ketzler für die Betreuung der Homepage und unserem neu formierten Social Media Team! (SH)
	www.kirche-sehnde.de

	Zwischen den Kirchtürmen

	Wort aus dem Kirchenvorstand
	Am 18.01.2026 fand der Neujahrsempfang unserer Kirchengemeinde in St. Ulrich in Haimar statt.
	Während des Gottesdienstes bekam die Gemeinde einen eindrucksvollen Bericht von Herrn von Boetticher, Sohn eines ehemaligen Pastors aus Haimar, über die Eindrücke des Ortes aus seiner Kindheit kurz nach dem Krieg.
	Im Anschluss wurde der Bericht des KV gehalten. Berichtet werden konnte über ein sehr lebendiges Gemeindeleben, aber auch die großen Herausforderungen, vor der nicht nur unsere Gesamtkirchengemeinde steht. Ursächlich sind die massiv zurückgehenden Finanzen. Dadurch wird die Unterhaltung der gemeindeeigenen Gebäude sehr eingeschränkt werden. Künftig wird man sich gewiss von Immobilien trennen müssen.
	Auch personell haben die knappen Ressourcen ihre Auswirkung. So wird eine Zusammenarbeit in der Region V, den Gemeinden Ilten, Höver, Bilm und Ahlten immer wichtiger werden. Erfreulicherweise gibt es bereits ein sehr gutes Miteinander der Haupt- und Ehrenamtlichen, das weiterhin ausgebaut wird. Dies wird sich auch auf die Gottesdienste auswirken.
	www.kirche-sehnde.de
	www.kirche-sehnde.de



	Zwischen den Kirchtürmen
	Aber wir stellen fest, wie aus der Not auch Gutes entsteht. Denn es erweitert den Blick auch über die Kirchengemeinde hinaus und verbindet.
	Viele Veranstaltungen und Einrichtungen, die in 2025 neu gestartet wurden, haben sich etabliert und werden fortgeführt, wie der Spontanchor, der 3teilige Glaubenskurs oder die Lesenacht, um einige Beispiele zu nennen.
	Ein Dank gilt allen Ehren- und Hauptamtlichen, die sich an unzähligen Stellen einbringen und ihr Bestes geben, damit die Gemeinde lebendig und einladend ist und bleibt.
	Nach den Grußworten kam es dann zu einem regen Austausch bei einem Imbiss mit Sekt und Kaffee.
	Heidrun Golenia
	www.kirche-sehnde.de


	www.kirche-sehnde.de
	M. Chmielewski
	Die Fördervereine informieren

	Förderverein Kirche vor Ort e. V.
	Einladung zur 19. Mitgliederversammlung
	Gemeindehaus Rethmar, 24. April 2026, 18.00 Uhr
	Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung der Mitglieder TOP 2: Feststellung der ordnungsmäßigen              Einladung und Beschlussfähigkeit TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung TOP 4: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden               des Vorstandes  TOP 5: Finanzen         TOP 5.1: Bericht des Kassenwartes         TOP 5.2: Bericht der Kassenprüfer         TOP 5.3: Feststellung der Jahresabrechnung TOP 6: Entlastung des Vorstands TOP 7: Wahlen         TOP 7.1: Wahl des Vorstands         TOP 7.2: Wahl einer Kassenprüferin/                              eines Kassenprüfers TOP 8: Verschiedenes
	Im Anschluss an die Versammlung lädt der Vorstand alle Anwe-senden zu Getränken und Gegrilltem ein.
	Im Namen des Vorstands Friedrich Neuhof Sebastian Hohensee


	Förderverein Kirche zum Hl. Kreuz e. V.
	Einladung zur 30. Jahreshauptversammlung Wann:      Freitag, den 29.05.2026 um 15.00 Uhr Wo:           im Gemeindehaus, Mittelstr. 56, 31319 Sehnde Es gibt Kaffee und Kuchen. Wir laden alle Mitglieder herzlich ein.  Gäste sind auch willkommen. Tagesordnung: TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit TOP 2 Aussprache über das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.04.2025 TOP 3 Bericht des Vorstandes TOP 4 Bericht der Kassiererin und der Kassenprüferinnen TOP 5 Entlastung des Vorstandes und der Kassiererin TOP 6 Neuwahlen des Vorstandes TOP 7 Projekte und Aktivitäten TOP 8 Verschiedenes
	Für den Vorstand Sonja Werner
	www.kirche-sehnde.de

	Rat & Hilfe

	Diakonieverband Hannover-Land
	Schillerslager Straße 9 31303 Burgdorf
	(05136) 89 73 -0
	diakonie@evlka.de
	www.dv-hl.de
	Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
	Terminvereinbarung: Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

	Ambulanter Hospizdienst für Burgdorf, Sehnde, Lehrte und Uetze
	(05136) 89 73 11
	hospizdienst.burgdorf@evlka.de

	Soziale Beratung / Kurenberatung
	(05136) 89 73 20 dw.burgdorf@evlka.de

	Flüchtlings- und Migrationsberatung
	(05136) 89 73 40
	migrationsarbeit.dv-hl@evlka.de

	Schwangeren- und Schwan-gerschaftskonfliktberatung
	(05136) 89 73 -10 oder -19 dw.burgdorf@evlka.de

	Fachstelle für Suchtberatung und Suchtprävention
	(05136) 89 73 30 suchtberatung.burgdorf@evlka.de

	Tageswohnung Burgdorf / Beratungsstelle
	Mühlenstraße 4 31303 Burgdorf
	(05136) 89 51 59 tageswohnung.burgdorf@evlka.de

	Schuldnerberatung Sehnde
	Rathaus Sehnde, Zimmer 07
	Um Anmeldung wird gebeten.
	(05136) 89 73 15 schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de

	Telefonseelsorge Hannover
	0800 111 0 111 oder  0800 111 0 222 (Kostenlos aus allen Netzen)

	Telefonseelsorge für Kinder und Jugendliche
	0800 111 0 333 (Kostenlos aus allen Netzen)

	Familien-, Paar- und Lebensberatung
	(0511) 72 38 04
	www.lebensberatung-langenhagen.de

	Familien- und Erziehungsberatungsstelle Burgdorf
	Außenstelle Sehnde Mittelstraße 56 31319 Sehnde
	(0511) 61 62 15 90
	Um vorherige Anmeldung und Terminabstimmung wird gebeten.
	Kontakte & Ansprechpartner

	Evangelisch-lutherische Gesamtkirchengemeinde Sehnde - Rethmar - Haimar
	Mittelstraße 54 - 31319 Sehnde

	Kirchenbüros
	Kirchenbüro Sehnde Monika Bothe Mittelstraße 54 31319 Sehnde
	Kirchenbüro Rethmar Petra Vester An der Kirche 2 31319 Sehnde-Rethmar
	Mo. 16.00 bis 18.00 Uhr Di. 10.00 bis 12.00 Uhr Do. 10.00 bis 12.00 Uhr
	(05138) 61 66 13
	kg.haimar-rethmar@evlka.de
	Di. 16.30 bis 18.00 Uhr Fr. 14.30 bis 16.30 Uhr
	(05138) 61 64 00
	(05138) 61 64 01
	kg.sehnde@evlka.de
	Verwaltungs- und Geschäftsführung im Bereich Bau vakant

	Pfarrteam
	Pastorin
	0151 72 12 08 78
	Damaris Frehrking
	damaris.frehrking@evlka.de
	Pastor
	0151 23 43 52 41
	Sebastian Hohensee
	sebastian.hohensee@evlka.de
	Vikar
	0151 46 30 71 32
	Friedrich Neuhof
	friedrich.neuhof@evlka.de

	Vorsitzende des Kirchenvorstands
	1. Vorsitzende
	Heidrun Golenia
	(05138) 52 71

	1. stellv. Vorsitzender
	Sebastian Hohensee
	0151 23 43 52 41

	2. stellv. Vorsitzender
	Henrik Schauf
	(05138) 70 12 33

	Küsterin Sehnde:
	Andrea Mietz
	(05138)  53 08

	Küsterdienst Haimar/Rethmar:
	Kirchenbüro
	(05138) 61 66 13

	Kinder- und Jugendchor:
	Katharina Mietz
	0152 31 82 49 51
	Pastorin Damaris Frehrking
	0151 72 12 08 78
	Kontakte & Ansprechpartner


	Spenden für die Kirchengemeinde Sehnde-Rethmar-Haimar
	Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land IBAN: DE56 5206 0410 0000 1054 06 Verwendungszweck:  0-12111-137130 Sehnde-Rethmar-Haimar
	Wenn Sie online spen-den möchten, nutzen Sie bitte den QR-Code.

	Kindertagesstätte
	huckmuck
	An der Kirche 2, 31319 Sehnde-Rethmar
	(05138) 70 20 18 kts.rethmar@evlka.de www.kirche-sehnde.de/huckmuck-rethmar.html


	Fördervereine
	Förderverein der Kirche zum Heiligen Kreuz e.V.
	foerderverein95@web.de www.kirche-sehnde.de
	Spendenkonto: IBAN: DE81 2519 3331 7205 1523 00 Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen


	Förderverein Kirche vor Ort e.V.
	kirche-vor-ort@web.de www.kirche-sehnde.de
	Spendenkonto: IBAN: DE70 2519 3331 7211 9683 00 Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen


	Förderverein der Kindertagesstätte huckmuck Rethmar e.V.
	kts.rethmar@evlka.de
	www.kirche-sehnde.de
	Spendenkonto: IBAN: DE73 2519 3331 1140 2903 00 Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen


	Geläut für Neugeborene und Verstorbene
	Falls Sie es wünschen, lassen wir für Ihr neugeborenes Kind oder für einen verstorbenen Angehörigen die Kirchturmglocken läuten. Bei Interesse melden Sie sich einfach in einem unserer Kirchenbüros.



